
STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 4012/2026 
 

3. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-
ausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Berufung der Mitglieder des Wirtschaftsbeirates 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 29.07.2026 

Verfasser Kretz, Felix Zuständiges Amt Wifö  

Sachgebiet Wirtschaftsförderung Abzeichnung OB: 

 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss 

Vorberatung 22.09.2026 Ö 

2 Stadtrat Kenntnisnahme/ 
Entscheidung 

29.09.2026 Ö 

 

Anlagen: Anlage 1 Satzung Wirtschaftsbeirat in alter Fassung  
Anlage 2 Bewerbungen Mitglieder (nicht öffentlich) 
Anlage 3 Stimmzettel 1. Durchgang 
Anlage 4 Auswertungsblatt 1. Durchgang  
Anlage 5 Stimmzettel 2. Durchgang (optional) 
Anlage 6 Auswertungsblatt für 2. Durchgang (optional) 
Anlage 7 Vorab-Auszug STR 28.07.2026 Satzungsänderung 
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Beschlussvorschlag HFWA: 
 
 

1. Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtrat, fol-
gende sieben Bewerber*innen als Mitglieder in den Wirtschaftsbeirat zu beru-
fen: 

 

 Mitglieder 

1  

2  

3  

4  

5  

6  

7  

 
 Nachrücker:  
 

2. Die Amtszeit des neuen Wirtschaftsbeirates beginnt am 01.10.2026 und endet 
am 30.09.2029. 
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Refe-
rent/in 

    Ja/Nein/Kenntnis     

Refe-
rent/in 

    Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

    Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

    Ja/Nein/Kenntnis    

Refe-
rent/in 

Zahner/BBV Wirtschaftsförderung, Innovation, Stadtmarketing Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Refe-
rent/in 

Urban/CSU Wirtschaftsförderung, Innovation, Stadtmarketing Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat              Ja/Nein/Kenntnis    

Klimarelevanz   keine 

Umweltauswirkungen  keine 

Finanzielle Auswirkungen  Ja 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  Ja jährli
ch 

1150 € 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag  

 

 

Ja jähr-
lich 

1150 € 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme  

 

 

   
   

      € 

Folgekosten Jährlich 

     

 

 

 

   
   

1150 € 
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Sachvortrag: 
 
Durch den Beschluss des Stadtrates vom 24.11.2020 über die Satzung des Wirt-
schaftsbeirates der Großen Kreisstadt Fürstenfeldbruck wurde die Gründung eines 
Wirtschaftsbeirates beschlossen. Mit dem Beschluss vom 28.07.2026 des Stadtrates 
wurde die Änderung der Satzung dahingehend beschlossen, aufgrund der fachlichen 
Nähe, zukünftig die Vorberatung im Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss statt-
finden zu lassen.  
 
Der Wirtschaftsbeirat setzt sich zusammen aus sieben bestellten Mitgliedern aus 
Fürstenfeldbruck sowie Person, die sich beruflich und privat für die Wirtschaft enga-
gieren. Die Beiräte weisen Kenntnisse und Erfahrungen rund um Themen der Wirt-
schafts- und Standortentwicklung vor, haben ihren Hauptwohnsitz oder den Hauptsitz 
ihres Unternehmens in Fürstenfeldbruck, oder sind in einem hiesigen Unternehmen, 
Verein oder einer ortsansässigen Organisation tätig. 
 
 
Die Beiratsmitglieder müssen Gemeindebürger nach Art. 15 Abs. 2 GO sein und die 
Voraussetzungen für die Wählbarkeit in den Stadtrat erfüllen. Mitglieder des Stadtra-
tes und der Stadtverwaltung können keine Beiratsmitglieder werden. 
 
Aufgabe des Beirates ist es, den Stadtrat und die Stadtverwaltung in Angelegenhei-
ten mit Bedeutung für die örtliche Wirtschaft, insbesondere Standortfragen, Fragen 
der allgemeinen wirtschaftlichen und technologischen Entwicklung, der An- und Um-
siedlung von Unternehmen, des Arbeitsmarktes, der beruflichen Qualifikation, der 
gewerberelevanten Flächenplanung und bei für die örtliche Wirtschaft bedeutsamen 
Fragen des Straßenverkehrs zu beraten.  
 
Die Amtszeit des Wirtschaftsbeirates beträgt drei Jahre. Sie beginnt jeweils mit der 
Berufung der Wirtschaftsbeiräte durch den Stadtrat und endet mit der Berufung eines 
neuen Wirtschaftsbeirates. 
Die Amtszeit des neuen Wirtschaftsbeirates beginnt am 1. Oktober 2026 und endet 
am 30. September 2029.  
 
Die bevorstehende Berufung in den Wirtschaftsbeirat wurde über die Homepage der 
Stadt Fürstenfeldbruck, im Rathausreport und der örtlichen Presse mit der Aufforde-
rung bekanntgegeben, sich als Mitglied für den Wirtschaftsbeirat zu bewerben. Bei 
der Verwaltung gingen bis zur vorgegebenen Bewerbungsfrist am 30.06.2026 insge-
samt 8 Bewerbungen ein.  
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Folgende Kandidat*innen haben sich beworben:  
 
Bewerber*innen: Organisation/Verein 

Albert Dietl Ehem. Abteilungsleiter für die Betreu-
ung von Unternehmens- und Firmen-
kunden bei der Stadtsparkasse Mün-
chen 
(Mitglied des Wirtschaftsbeirat in der 
Amtsperiode 2023-2026) 

Winfried Hagenhoff Selbständiger Berater mit Schwerpunk-
ten auf Startups und Generationenfol-
ge/Eigentümerwechsel bei kleinen und 
mittelständischen Unternehmen  
(Mitglied des Wirtschaftsbeirat in der 
Amtsperiode 2023-2026) 

Robert Kowalski Geschäftsbereichsleiter Media, jambit 
GmbH 

Dr. Dominik Kramer Geschäftsführer der OWG Holding 
GmbH 

Wolfgang Lastner Inhaber Berchtold Pelz-Leder 
(Mitglied des Wirtschaftsbeirat in der 
Amtsperiode 2023-2026)  

Dr. Hans Schleicher Unter anderem ehemaliger Amtschef 
des Bay. Wirtschaftsministeriums 
(Vorsitzender des Wirtschaftsbeirates 
in der Amtsperiode 2023-2026) 

Dr. Dimitri Steinke Geschäftsführer der U-Bahn Martins-
ried Projektmanagement GmbH & Co. 
KG 

Mike Trommer Geschäftsführer Fuchsbau Realwelten 
GmbH und Magna Ingredi Events 
GmbH 
(Mitglied des Wirtschaftsbeirat in der 
Amtsperiode 2023-2026) 

 
Die Bewerbungsschreiben sowie eventuell vorliegende Lebensläufe sind in der Anla-
ge aufgeführt. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss ist in Bezug auf die Berufung in den 
Wirtschaftsbeirat in vorberatender Funktion tätig. Der Ausschuss berät darüber, wel-
che der Kandidat*innen dem Stadtrat zur eigentlichen Berufung zu empfehlen sind. 
Der Wirtschaftsbeirat wählt aus seiner Mitte einen Vorsitzenden / eine Vorsitzende 
und einen Stellvertreter / eine Stellvertreterin mit einfacher Mehrheit der abgegebe-
nen gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. 
 
Ein Verein oder eine Organisation dürfen maximal durch 2 Mitglieder im Wirtschafts-
beirat vertreten sein. Insofern sind laut Wirtschaftsbeiratssatzung sieben Kandi-
dat*innen vorzuschlagen. 
 
 
 


